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HEKA energy HandballCup der Sportregion Rhein-Neckar –  
B-Juniorinnen der TSG Wiesloch gewinnen das Turnier 
 

 
  

Nr. 4 
Oktober – Dezember 2018 
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Der Vorstand informiert 
 

Hallo liebe Mitglieder der TSG Wiesloch, 
 

mein Name ist Robin Dörlich und ich habe am 1. September meinen 

Bundesfreiwilligendienst bei der TSG Wiesloch begonnen.  

Ich bin 19 Jahre alt und habe dieses Jahr mein Abitur an der Johann-

Philipp-Bronner Schule erworben. Ich bin seit etwa einem halben Jahr 

Mitglied bei der TSG und hier in der Handballabteilung aktiv. 

Für dieses Jahr erhoffe ich mir viele neue Erfahrungen zu sammeln, die 

mich auf meinem späteren Arbeitsweg unterstützen. 
 

Mit sportlichen Grüßen 

Robin Dörlich 

 

 

Die TSG-Gaststätte ist ab Montag, 8. Oktober wieder geöffnet. 
 

Wir begrüßen Frau Angelika Knoop in Wiesloch. 
 

Rückfragen gerne unter 06222/52659 oder  

in der TSG-Geschäftsstelle unter 06222/53060 
 

 

Vereinsbrille 4/2018 
Turn- und Sportgemeinschaft 1885 Wiesloch e.V. 
 

Unsere Abteilungen 
Badminton – Basketball – Cricket – Einrad – 
Fechten – Frauengymnastik – Gruppe Sie + Er – 
Handball – Judo – Karate – Kinderturnen – 
Leichtathletik – Orientierungslauf – Triathlon – 
Männergymnastik – Prellball – Rhythmische 
Sportgymnastik – Skisport – Schwimmen – 
Sportgruppe Jedermann – Trampolinturnen – 
Volleyball – Walking – TSG-Kurs-Angebote 
 

Vorsitzender: Manfred Walter 
In der Schanz 6, 69168 Wiesloch 
Telefon 0 62 22 / 5 13 77 
 

Geschäftsstelle: Parkstr. 5/1, 69168 Wiesloch 
Telefon 0 62 22 / 5 30 60, Fax 0 62 22 / 5 96 55 

Konto: 
Sparkasse Heidelberg 
IBAN DE85 6725 0020 0050 0188 57 
BIC: SOLADES1HDB 
 

Herausgeber: 
TSG 1885 Wiesloch, Parkstr. 5/1, 69168 Wiesloch 
Internet: www.tsg-wiesloch.de 
E-Mail: info@tsg-wiesloch.de 
 

Auflage: 
1.750 Exemplare 
 

Fotos: 
Karl-Heinz Pfeiffer, Helmut Pfeifer, Jan A. Pfeifer 
und privat 
 

Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Mi 9.00 - 12.00 Uhr 
Do 16.00 - 19.00 Uhr 
 

 

Berichte bitte an info@tsg-wiesloch.de schicken! 
  

 

Redaktionsschluss für die nächste Vereinsbrille 
Freitag, 7. Dezember 2018 
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Termine 2018 / 2019 
 

Fr., 7. Dezember 2018  18.00 Uhr 
Eingang Stadion 

TSG-Nikolaus 

So., 27. Januar 2019 11.00 Uhr  
TSG-Gaststätte 

Neujahrstreffen 

So., 24. Februar 2019 16.00 Uhr  
TSG Gaststätte 

Meisterschaftsfeier 

So., 28. April 2019 10.00 Uhr  
ab 12.30 Uhr  
Waldstadion 

Stadtlauf 
Bambinilauf 

So., 28. Oktober 2019 17:30 Uhr 
Palatin Wiesloch 

Ehrungsabend 

 
 

Weitere Termine unter www.tsg-wiesloch.de 

 
 
 

  

http://www.tsg-wiesloch.de/
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Wein und Markt 
 

 

 

 
 

Die TSG dankt allen Sponsoren und Helfern recht herzlich für ihre Unterstützung. 
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Badminton 
Stefan Fürstenau 
Lempenseite 43 
69168 Wiesloch 
Telefon 0 62 22 / 13 69 

 

41. Bacchus-Turnier in Wiesloch  
 

 
Begrüßung in der Stadionsporthalle  (Foto Adi Pleyer) 
 

Im Spätsommer zum Winzerfest hat auch der 
Badminton-Sport mit dem Bacchus-Turnier seinen 
festen Platz im Wieslocher Veranstaltungskalender 
- und so konnte Stefan Fürstenau – der Leiter der 
Badminton-Abteilung der TSG Wiesloch – am 
Samstag die Honoratioren, die Sponsoren und 
natürlich die Teilnehmer aus der internationalen 
Welt des Federballs und aus der Region zur 41. 
Austragung in der Stadionsporthalle begrüßen. 
 

Neben Oberbürgermeister Dirk Elkemann mit Sohn 
Max, dem „Winzer von Baden“ (ehemals 
Winzerkeller Wiesloch) mit den Weinhoheiten, dem 
Vertreter der Sparkasse Heidelberg, Herr Mark 
Jörgens, waren für die TSG Wiesloch auch wieder 
der Vorsitzende Manfred Walter und der 
Ehrenvorsitzende Karl Walter in der 
Stadionsporthalle. 
 

Nach der Eröffnungsfeier startete sogleich das 
Turnier, das in drei Leistungsklassen und in den 
Disziplinen Einzel, Doppel und Mixed ausgetragen 
wurde. Die C-Klasse war wieder den 
Hobbyspielern vorbehalten. Ein Dank gilt den 
vielen Helfern von der ausrichtenden TSG 
Wiesloch, die im Einsatz waren, um das Turnier 
vorzubereiten und durchzuführen. Wichtig für den 
Ablauf waren auch die Unterstützer aus der 
Badminton-Szene, der Badmintonausrüster 
OLIVER und Thomas Herrmann, der mit seinem 
Servicestand „Sports & Fashion“ vor Ort war. 
 

Für den internationalen Charakter des Turniers 
waren in diesem Jahr wieder die Freunde aus dem 

tschechischen Brünn – vom BC Premiera Brno – 
mit verantwortlich. Mit Zdenek Dolezel konnten sie 
einen Titel im Herreneinzel der B-Klasse erringen. 
Er wurde auch Dritter im Herrendoppel an der Seite 
von Matej Bosák. Kamila Pospísilová wurde Zweite 
im Damendoppel A (mit Lena Hellrigel-Holderbaum 
vom SSV Heiligenwald) und dritte im Mixed der B-
Klasse (mit Matej Bosák). Weiterhin ist hier 
Alexandre Gimenez zu nennen, der vom ASPTT 
Strasbourg aus Frankreich kommt und sowohl im 
Herreneinzel als auch im Herrendoppel (mit Julian 
Bell – TUS Bietigheim) siegreich war. 
 

 
Vera Falkenstein, Fahed Oudischo (TSG Weinheim) 
 

Bei den Damen war sicherlich Kim Jakob vom BV 
Rastatt die herausragende Akteurin in der A-
Klasse: Mit Jurate Huck von der TSG Dossenheim 
gewann sie das Damendoppel, an der Seite ihres 
Vereinskameraden Björn Strauß siegte sie im 
Mixed. Und im Einzel wurde sie Zweite hinter 
Romina Wiegand vom TUS Bietigheim. 
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Kamila Pospísilová, Matej Bosák (BC Premiera Brno) 
 

Dass das Turnier diesmal schon etwas eher als 
sonst, gegen 14 Uhr am Sonntag, beendet war, lag 
sicher nicht daran, dass etwa zu diesem Zeitpunkt 
gerade die Radprofis der Deutschland-Tour in 
Dielheim vorbeigefahren sind. Vielmehr war die 
Beteiligung mit etwa 90 Meldungen doch deutlich 
geringer als in den Vorjahren. 
 

Im Wettbewerb um den Mannschaftspokal siegte 
die SG Walldorf Astoria klar vor BC Premiera Brno 
und dem Heidelberger TV. Herausragend waren 
hier die Platzierungen der Walldorfer Dinesh Poola 
und Min-Ho Hong. Beide gewannen zusammen  
 

das Herrendoppel in der B-Klasse. Dinesh Poola 
gewann mit Eva Sickmüller außerdem das Mixed 
(B-Klasse). Min-Ho Hong wurde Dritter im Einzel. 
Auf dem zweiten Platz kam hier sein Vereins-
kamerad Vinay Gangireddy. Er wurde ebenso 
Zweiter im Mixed mit Bettina Lo. 
Auch der Ausrichter TSG Wiesloch hat ein paar 
beachtliche Resultate vorzuweisen: Im Herren-
doppel der B-Klasse wiederholten Lars Nielsen und 
Dapeng Wang ihren zweiten Platz vom Vorjahr. 
Den vierten Platz belegten Markus Rehm und 
Arthur Peters. Vierter wurde Lars Nielsen auch mit 
Meike Rall im Mixed. Etwas Pech hatte man, weil 
man jeweils im Finale bzw. im Spiel um Platz 3 nur 
hauchdünn unterlegen war. Franziska und Meike 
Rall wurden außerdem Vizemeisterinnen im 
Damendoppel der B-Klasse. Weiterhin belegten 
Lars Nielsen und Meike Rall noch einen guten  
vierten Platz im Mixed. 
 

 
Meike Rall und Lars Nielsen (TSG Wiesloch)

 

 



 

  
12 

 
 

 

 
 

 
  



 

 
13 

Frauengymnastik 
 
 
 
 

 
Sommerfest am 10. August 2018 – Gruppe Hildegund Porkert 

 
Wir feierten weit draußen, 
wie immer in Mühlhausen. 

Gut gelaunt in froher Runde, 
die Gymnastikfrauen mit Hildegunde. 

Es war gesorgt für Weck und "Worscht", 
zu kurz kam nicht gesunder "Dorscht". 

Für dieses Jahr, das war's geweßt, 
unser gelungenes Sommerfest. 

 
 
 

Neu: Fitness-Stunde für JEDERMANN – Gemischte Gruppe am Donnerstagabend 
 
Das Training findet donnerstags von 20:30 Uhr bis 
ca. 21:45 Uhr in der kleinen Gerbersruh-Sporthalle 
statt. 
 
Muskelaufbau, Ausdauer und Koordination werden 
durch ein abwechslungsreiches Kreislauftraining 
im Wechsel mit Kräftigungsübungen trainiert.  
Zum Einsatz kommen Kleingeräte wie Tubes und 
Kurzhanteln oder das eigene Körpergewicht. 
 

Jeder Teilnehmer trainiert in seinem Level! 
 
Bei meinem Ganzkörpertraining ist jeder 
Sportbegeisterte ganz herzlich willkommen, gerne 
auch Nicht-Mitglieder zum Reinschnuppern.  
 
Mit sportlichen Grüßen 
Rita Merklinger-Beilharz 
- Fitness A- und Wellnesstrainerin - 
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Handball 
Harald Sauter Matthias Baust 
Altwieslocher Str. 11 Zähringer Str. 2 
69168 Wiesloch 69168 Wiesloch 
Telefon 0 62 22 / 5 12 08 Telefon 0 62 22 / 16 23 

 
Wiesloch gewinnt HEKA energy HandballCup vor eigener Kulisse,  

Junglöwen verteidigen Titel  
 
Bei der insgesamt dritten Ausgabe des 
HandballCups der Sportregion Rhein-Neckar in 
Wiesloch setzten sich die TSG Wiesloch und die 
Rhein-Neckar Löwen durch. Während die 
Junglöwen ihrer Favoritenrolle gerecht wurden, 
gewann bei den B-Juniorinnen erneut ein Team, 
dass sich am Samstag für das Finalturnier 
qualifiziert hatte.  
 

 
Qualifikant TSG Wiesloch feiert den Finalsieg vor eigener 
Kulisse 

 
Bereits am 8. September wurde in Wiesloch 
hochklassiger Handball geboten – vor allem von 
zwei Mannschaften. Souverän setzten sich die 
TSG Wiesloch und TV Hochdorf mit drei klaren 
Siegen durch. Dass sie das Niveau der gesetzten 
Teilnehmer hatten, bestätigten sie auch am 
Sonntag. Während die männlichen Qualifikanten 
erst im letzten Vorrundenspiel gegen die 
Junglöwen den Finaleinzug verpassten, zogen die 
Gastgeberinnen mit Siegen gegen Friesenheim 
und Ketsch ins Endspiel ein. Ein Favorit war nach 
der Vorrunde nicht zu erkennen. Beide 
Vorjahressieger taten sich schwer, die Junglöwen 
qualifizierten sich nach zwei ganz engen Spielen 
letztlich mit einem souveränen Sieg gegen 
Hochdorf. Auch die Kurpfalz Bären aus Ketsch 
unterlagen schon im Gruppenspiel gegen 
Finalgegner Wiesloch.  
 
 

 
Ein besonderes Highlight boten erneut die 
Wiesloch Wiesel. Die inklusive Handball-
mannschaft spielte in gemixten Teams mit 
ehemaligen Handballgrößen der Region. Holger 
Löhr, Uli Roth, Andre Bechtold und andere 
namhafte Spieler gaben sich erneut die Ehre und 
hatten viel Spaß daran, den Wieseln aufzulegen. 
Schnell wich die Nervosität der Spieler mit geistiger 
Behinderung der Freude über jede gelungene 
Aktion. Anschließend genossen sie sichtlich die 
stehenden Ovationen der voll besetzten Tribüne. 
 

 
Bei den Wiesloch Wieseln war die Freude nach jedem 
Tor groß 

 
Nach der Einlage wurde es aber schnell wieder 
ernst. Das Finale der Mädchen war von Beginn an 
umkämpft. Schließlich konnten die Gastgeber sich 
aber ein wenig absetzen. In den finalen fünf 
Minuten verwalteten sie lange einen Drei-Punkte-
Vorsprung und brachten schließlich einen 12:10-
Sieg ins Ziel.  
 
Im Finale der B-Junioren zeigten die Favoriten aus 
Kronau hingegen eine dominante Leistung und 
etablierten schnell einen klaren Vorsprung. Daran 
gab es im weiteren Spielverlauf für die Eulen aus 
Friesenheim wenig zu rütteln. Souverän fuhren die 
Junglöwen den Sieg nach Hause, 15:11 lautete das 
Endergebnis. 
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TSG Wiesloch gewann das Turnier der B-Juniorinnen 
 

Die besten Spieler kamen diesmal aus Pforzheim 
und Friesenheim. Lukas Süsser und Jasmin Jung 
wurden von den Trainern für besonders starke 
Leistungen gewürdigt. Die entscheidenden 
Mädchen spielten allerdings bei der TSG Wiesloch. 
Elena Winnewisser trug mit zwölf Toren zum 
Turniersieg bei, Sina Golla wurde zur besten 
Torhüterin gewählt. Bei den Jungs war Paul Blohm 
mit elf Toren der treffsicherste Spieler, bester 
Torhüter wurde David Späth von den Junglöwen. 
 

Dass der erste HEKA energy HandballCup 
verdiente Sieger gefunden hatte, befand auch Kai 

Seewöster, Geschäftsführer des Namensgebers: 
„Die Löwen haben ihre Routine ausgespielt. Dass 
Wiesloch als Qualifikant das Turnier gewinnt, ist 
natürlich ein Highlight. Das spricht für die gute 
Jugendarbeit der TSG.“ Neben dem hohen 
sportlichen Level des Turniers würdigte er vor 
allem die Leistung der Wiesel sowie das 
Engagement der Ex-Profis: „Das Einlagespiel ist 
nicht mehr wegzudenken.“ So freuten sich alle 
Beteiligten über eine rundum gelungene Premiere 
unter dem Namen HEKA energy HandballCup.  
 

 
Die Junglöwen wurden ihrer Favoritenrolle im Finale 
gegen Friesenheim gerecht 
 

Fotos: Klaus Schwabenland
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Lust auf Handball? 
  
In den nächsten Wochen hoffen wir auf Ver-
stärkung für unsere weibliche E- und D-Jugend 
Handballmädchen. Vielleicht habt ihr nach den 
Ferien jetzt Lust auf eine neue Sportart? 
  

Ballbegeisterte Mädchen der Jahrgänge 200, 
2008,2009 und 2010, die das Handballtraining 
ausprobieren wollen, sind herzlich willkommen. 
 

 
  

Wir trainieren montags von 16.00 – 17.30 Uhr und 
mittwochs von 16.30 -18.00 Uhr in der Stadionhalle 
Wiesloch. 
  

Weitere Infos gerne unter huj.sauter@t-online.de 
oder 06222 51208 

Trainernachwuchs bei den Handballern 
 
Die Ausbildung und Prüfung als Schülermentoren 
haben folgende Spieler- und Spielerinnen der 
Handballabteilung abgelegt. Herzlichen 
Glückwunsch! 
 

 
 

v.l.n.r.: Lucas Ebbecke, Celina Weschenfelder, Elena 
Winnewisser, Nicole Weschenfelder 
 

 
 
 

 
Saisonstart Damen 

 
Die Damen der TSG Wiesloch gehen auch in der 
Saison 2018/19 wieder in der Badenliga auf 
Punktejagd. Nach einer furiosen Saison 2017/18 
landeten die Mädels von Trainer Frank 
Gerbershagen in der zurückliegenden Saison auf 
Platz 2 in der Tabelle der Badenliga. In der 
Relegation zur BWOL zog man auf Grund der 
personellen Situation beim Relegationsturnier trotz 
aufopferungsvollem Kampf, leider den Kürzeren. 
Für die Gerbershagen-Truppe ist dies aber kein 
Beinbruch. Das Team ist dadurch noch enger 
zusammengerückt. 
Eine Prognose für die kommende Saison 
abzugeben, ist vor der Runde leider nicht so leicht. 
Kurzfristige personelle Abgänge machen die 
Aufgabe für den TSG-Trainer nicht gerade einfach. 
Weiter werden einige Stützen zu Beginn der Runde 

im Ausland studieren, um danach wieder in den 
Spielbetrieb mit einzusteigen. Trotz allem, will man 
sich gerade im Abwehrspiel noch mehr 
stabilisieren, aggressiv und kompakt den Gegner 
attackieren, um zu schnellen Ballgewinnen und 
leichten Toren zu gelangen. Hinzu im Angriff 
attraktiven, flexibleren und schnellen Handball 
spielen. 
Aus dem Unterbau der Damen möchte der Trainer 
auch schon das ein oder andere Talent aus der wB-
Jugend, die in dieser Saison in der BWOL spielen 
wird, Step by Step in die Damenriege integrieren. 
Zum Zeitpunkt der Berichterstellung standen bei 
vier Abgängen lediglich ein Neuzugang auf dem 
Kaderzettel der TSG-Damen. Janine Rüffer, eine 
erfahrene Kreisspielerin mit Abwehrqualitäten 
kommt von der HG Saase zu den Weinstädtern.  

mailto:huj.sauter@t-online.de
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Vielleicht lässt sich bis zu Rundenbeginn noch die 
ein oder andere Spielerin für den Kader der TSG 
gewinnen. Doch diese schwierige Situation wirft 
den Trainer und sein Team nicht um. Der Blick geht 
immer nach vorne. Mit einem Gemisch von 
qualitativ gutem jungen Unterbau und einer 
verschworenen Damentruppe lässt sich in der 
Vorbereitung einiges herausarbeiten. Man hat sich 
ein Platz im oberen Tabellendrittel in der 
Endabrechnung der kommenden Saison 
vorgenommen. 
TSG Trainer Frank Gerbershagen legte in seiner 
Vorbereitung auch in dieser Saison wieder den 
Fokus auf viel Spaßtraining (die Mädels sind richtig 
süchtig danach geworden) mit 
abwechslungsreichen Trainingseinheiten. Bei 
denen durften sich die Damen im 
Ganzkörpertraining, Spinning, Fitnesstraining, 
Boxen und Ausdauerläufen die nötige 
Wettkampfhärte aneignen. Bei Turnieren und 
Testspielen und einem 3-tägigen Trainingslager in 
der Pfalz konnten sich die Damen einspielen und 
dem Teamgeist den letzten Schliff verleihen. Trotz 
der schweißtreibenden und knackigen 
Vorbereitung herrscht im Damen-Team eine sehr 
positive und engagierte Grundstimmung. 
Die TSG-Mannschaft hat Potential und steht voller 
Tatendrang in den Startlöchern um endlich auf 

Punktejagd in der neuen Badenliga-Saison gehen 
zu können. Sicherlich sind dann 
Vorbereitungsergebnisse nur noch Makulatur. 
Nach den ersten Spieltagen wird man relativ 
schnell sehen, ob sich die lange 
Vorbereitungsphase auch wirklich gelohnt hat und 
wohin die Kurve in der Tabelle tatsächlich zeigen 
wird! 
Wie schon in der letzten Saison ist auch in der 
neuen Runde ein Herzenswunsch der Damen, 
dass viele Zuschauer sich einmal die Zeit nehmen 
und bei einem Heimspiel der TSG-Damen 
vorbeischauen. Es wird bei der TSG in der neuen 
Saison mit Sicherheit wieder attraktiven 
Handballsport zu begutachten geben. Vor vollen 
Rängen macht der Handballsport dann gleich in 
packender Atmosphäre viel mehr Spaß! Darum 
TSG-Handballfans, auf geht’s zu den 
Damenspielen in der Stadionhalle Wiesloch. Ein 
Kommen wird sich in der Badenligasaison 2018/19 
sicherlich lohnen. Der Applaus und die Anfeuerung 
von den Rängen ist des Sportlers größter Lohn. Die 
Damen haben viel investiert, belohnen Sie das 
Engagement der TSG-Damen für ihren Verein 
durch ihr KOMMEN. 
 
Mit sportlichem Gruß 
Damentrainer Frank Gerbershagen 
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Liebe Handballfreunde der TSG, 
 

mein erster Dank gilt wie immer allen Helfern, 
Freiwilligen, Sponsoren und unseren Fans, welche 
die Mannschaft im vergangenen Jahr tatkräftig 
unterstützt haben. Wir werden Euch wieder 
brauchen! 
 

Die vergangene Runde war wohl eine der 
erfolgreichsten in der TSG-Geschichte im 
Herrenbereich. Stolz darf man sein. Ein 
hervorragender 2. Platz, mit nur einem Punkt 
weniger als der Aufsteiger, die SG Heddesheim. 
Mit ein wenig Glück hätte der Aufstieg in die BW-
Oberliga geklappt. Die Mannschaft hatte über die 
komplette Runde eine hervorragende Einstellung, 
Konstanz und Lernbereitschaft gezeigt – die 
Belohnung war diese tolle Platzierung. Doch die 
vergangene Spielzeit ist nun Vergangenheit. 
 

Verlassen haben uns nach dieser Saison Max 
Meudt, Nils Ansmann und Hendrik Wagner. Alle 
Abgänge wiegen schwer, da sie sehr großen Anteil 
an unserem mannschaftlichen Erfolg im 
vergangenen Jahr hatten. Max muss nach seinem 
wohl stärksten Jahr im Trikot der TSG 
studienbedingt eine Auszeit nehmen und wird uns 
hoffentlich nach dessen Abschluss irgendwann 
wieder zur Verfügung stehen. Ebenfalls 
studienbedingt kürzer treten muss unser Torhüter 
Nils Ansmann. Bei Hendrik war abzusehen, dass 
sein Weg in höhere Spielklassen führen wird. Er  
 

verlässt uns in Richtung der SG Leutershausen. 
Mal schauen ob die 3. Liga für ihn das Ende seiner 
Entwicklung ist, ich glaube nicht. Wie ich schon in 
vergangenen Jahresankündigungen geschrieben 
hatte, eine Mannschaft muss wachsen und die 
einzelnen Puzzlestücke müssen sich zu einem 
harmonischen Bild fügen. Und hier beginnt nun 
wieder eine neue Reise. 
 

Um auch weiterhin in der Spitzengruppe der 
Badenliga mitmischen zu können, haben wir 
versucht, die Abgänge qualitativ hochwertig zu 
ersetzen. Mit Kevin Körner, Tim Olbrich, Heiko Neff 
und Timo Zehrbach kommen Spieler zu uns, 
welche im täglichen Trainingsbetrieb neue Impulse 
und Reize setzen werden und dadurch die 
Entwicklung der Mannschaft fördern. Für uns 
Trainer gilt es nun die Fähigkeiten der Spieler 
richtig einzusetzen, um die Entwicklung jedes 
Einzelnen, sowie der Mannschaft, voranzutreiben. 
All dies mit dem obersten Ziel maximal erfolgreich 
zu sein. 
 

Die Mannschaft hat im vergangenen Jahr erlebt, 
wie es ist erfolgreich Handball zu spielen und vor 
allem was es dazu benötigt sich dieses zu 
erarbeiten. Der Hunger auf Siege ist stark 
ausgeprägt, gepaart mit den Neuzugängen eine 
hochinteressante Mischung. Die letztjährige 
Neuverpflichtung auf der Trainerbank mit Oliver 
Bender war ein echter Glücksgriff, für mich und die 
Mannschaft. Ich bin froh, dass dies auch in der 
kommenden Spielzeit Bestand hat. 
Zuletzt gilt es sagen, dass wir auf dieser weiteren 
Reise eure Unterstützung benötigen! Die Jungs 
haben es sich aufgrund der vergangenen Saison 
verdient, dass sie tatkräftig unterstützt werden. Sie 
werden es euch danken! Begleitet uns auf diesem 
Weg und lasst die Stadionhalle wie im 
vergangenen Jahr zu einer Festung werden. 
Zusammen mit Euch schaffen wir das! Bitte 
unterstützt uns dabei nach Kräften. 
 

Mit sportlichem Gruß 
Patrick Körner 
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Judo 
Stanislaus Pochodzalla 
Albert-Schweitzer-Straße 38 
68789 St. Leon-Rot 
Tel.: (06227) 5 31 31 

 
Eyüp Soylu Judo Europameister und Peter Rebscher Vizemeister-Europameister 

 

Bei den Judo Ü30-Europameisterschaften in 
Glasgow (Schottland), an denen über 1200 Judo-
Sportler aus über 40 Nationen an den Start gingen, 
nahmen auch die zwei Judo Sportler der TSG-
Wiesloch, Peter Rebscher und Eyüp Soylu  
erfolgreich teil. 
 
Eyüp Soylu der in der Klasse -100kg-M6, an den 
Start ging, konnte alle seine Vorrunden-Kämpfe 
klar für sich entscheiden. Auch nach seinem 
Halbfinal-Kampf gegen einen Polen, konnte er als 
Sieger die Judo Matte verlassen und in das  Finale 

einziehen. Den Final-Kampf konnte Eyüp Soylu in 
nur 25 Sekunden gegen einen Bulgaren vorzeitig 
für sich verbuchen und sich somit den 
Europameister Titel sichern. Sein Vereinskamerad 
Peter Rebscher der in der Klasse +100kg-M6 an 
den Start ging, konnte ebenfalls alle seine 
Vorrunden Kämpfe für sich entscheiden. In seinem 
Halbfinal Kampf gegen einen Kroaten verließ er die 
Matte als Sieger. Den Final-Kampf gegen einen 
Holländer verlor er aber. Somit sicherte sich Peter 
Rebscher den Vize Europameister Titel. 

 

  
Eyüp Soylu, 2. von links                               Peter Rebscher, 1. von links 
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Karate 
Volker Harren 
Alte Heerstraße 6 
69168 Wiesloch 
Telefon 01 72 / 5 96 32 77 

 

Schlagzeilen aus dem Karate Kumite Leistungszentrum der Metropolregion 
 

02.-03.06.2018 Deutsche Meisterschaft – 
Muhammed ist Deutscher Meister, Tim-Luka 2. 
Deutscher Meister und Mustafa 3. Deutscher 
Meister – EM`19 Nominierung für Muhammed 
Özdemir 
 

12.06.2018 Talentförderung im Sport – 
Anerkennungspreis des BSB 
 

23.06.2018 Regio Cup Nord - 3 x Gold, Silber 
und Bronze für den Nachwuchs 

 
 

30.06.2018 Regio Cup West – 2 x Gold und 
Bronze für die Kleinen 
 

06.-08.07.2018 Karate 1 Youth League Umag, 
Kroatien – Platz 3 für Muhammed – Platz 10 in 
Weltrangliste 

 
 

KCRN Kumite Leistungszentrum nun auch 
Stützpunkt des Landesverbandes 
 

02.-05.07.2018 WKF Youth Camp – die 
Youngsters erstmals zu Gast bei der Weltspitze 
in Umag 
 

07.07.2018 Regio Cup Ost – Gold und 2 x Silber 
für den Nachwuchs 
 

01.09.2018 Muhammed gewinnt SportKarate 
Camp in Dänemark 
 

08.09.2018 Nachwuchs 1. 2. und 3. beim 
Bambini Cup in Bous 

 . 
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Sport für Kinder fördert die Entwicklung –  
Leistungssport ist Förderung auf höchstem Niveau 

 
Die Kette der Schlagworte ist lang. Respekt, 
Fairness, Konfliktbewältigung, Fitness, Motorik, 
Koordination, Selbstorganisation, Selbst-
bewusstsein uvm. Hirnforscher sagen: Bewegung 
ist der Motor für die Entwicklung unseres 
Nachwuchses. Wird diese richtig gesteuert und 
durch Anreize und weitere Entwicklungs-
möglichkeiten ergänzt, sind wir im Sportkarate. 
Wichtigste Voraussetzung ist die Begeisterung für 
die Bewegung. Im Wettkampfsport spannen wir 
einen Rahmen, der die jungen Menschen auf ihrem 

Weg begleitet, fördert und unterstützt. Karate als 
Sport bietet die Möglichkeit, über die Talent-, 
Aufbau- und Perspektivförderung, Dinge, die uns 
anfangs noch in unserer Freizeit begeistern, so zu 
gestalten und auszubauen, dass wir nicht nur 
unsere sportliche, sondern auch unsere berufliche 
Karriere selber planen und gestalten können. Denn 
für Dinge, die uns begeistern, setzten wir uns ein. 
Und das ist nicht nur ein Gewinn für die reifenden 
Persönlichkeiten, sondern auch für die 
Gesellschaft. 

 
 

Ausblick 
 
13.10.2018 Roba Klostercup Maulbronn – 
Talentförderung Einsteiger Minis, Kinder 
 

26.-28.10.2018 WKF Karate 1 Youth League 
Cancun, Mexiko - Perspektivförderung 
 

10.11.2018 Deutsche Meisterschaft Schüler in 
Ilsenburg 
 

24.11.2048 Shito Ryu Cup in Puderbach – 
Talentförderung  Fortgeschrittene 
 

01.12.2018 GKVBW Nachwuchscup – 
Talentförderung  Einsteiger 
 

14.-.16.12.2018 WKF Karate 1 Youth League 
Venedig, Italien - Perspektivförderung 
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Leichtathletik 
Marion Brasse 
Dr. Otto-Bott-Ring 9 
69231 Rauenberg 
Telefon 0 62 22 / 66 10 12 

 

Viele Podest-Plätze für die TSG Leichtathletik-Kinder  
bei hochsommerlichen Temperaturen im Juli 

 
Für die jungen Leichtathleten der TSG war der Juli 
geprägt von vielen Wettkämpfen. 
Los ging es für die U10 und U12-Athleten mit der 
dritten Runde des RNK-Kila-Cups bei der TSG 
Rohrbach. Bei idealen äußeren Bedingungen  hieß 
es für die U10 in der Besetzung Alica, Sarah, Ben, 
Jan, Valentin, Felix, Lukas und Marc weitere 
Punkte für die Cup-Wertung zu sammeln. Dies 
gelang sehr gut und so ging nach den Disziplinen 
Team-Biathlon, Hindernisstaffel, Drehwurf und 
Hoch-Weit-Sprung ein vierter Platz in die Wertung 
ein. Sophia ging in der U12 mit den Athleten der 
SSV Ladenburg auf Punktejagd und konnte sich 
dort den dritten Platz sichern. Weiter ging es dann 
bei hochsommerlichen Temperaturen mit den 
RNK-Einzelmeisterschaften in Walldorf. 
Hier gab es 2 Podest Plätze und weitere vordere 
Plätze für die jungen Athleten. 
Mit der nötigen Sicherheit aus dem 
Hochsprungwettbewerb des KiLA-Cups in 
Rohrbach ging Sophia in der U12 erstmals im 
Hochsprung an den Start. Dort überraschte Sophia 
sich und ihre Trainer mit übersprungenen 1,25m 

und konnte sich dafür mit dem dritten Platz 
belohnen. Ebenfalls auf dem Podest waren die 
U16-Athletinnen. Emma belegte mit 6,63m den 
zweiten Platz und die 4x100m-Staffel der 
Startgemeinschaft Rhein-Neckar-Süd mit Emma 
und Annika erlief sich den dritten Platz. Für die 
TSG außerdem am Start waren Rike, Jonas und 
Leah.  Nach einem Wochenende Pause hieß es 
dann kurz vor den Sommerferien noch einmal raus 
auf die Laufbahn. So startet Annelen gemeinsam 
mit den Mädels des TV Dielheim und der TSG Rot 
als Startgemeinschaft Rhein-Neckar-Süd beim 
Kreispokal in Heddesheim. Die Kinder der U10 
gingen direkt zum Ferienbeginn in Schwetzingen 
bei der letzten Stadionrunde des RNK-KiLA-Cups 
an den Start. Nach 3 vorderen Plätzen reichte es 
diesmal nur zu einem zwölften Platz. Die U8-Kinder 
belegten gemeinsam mit den Kindern des TV 
Schwetzingen den vierten Platz. Nach der 
verdienten Sommerpause geht es dann im Herbst 
mit den Hallenwettkämpfen des KiLA-Cups in 
Schreiheim und Wiesloch weiter. 
.

 
 

DSMM Kreispokal der Leichtathleten in Heddesheim 
 

 
 

Startgemeinschaft Rhein-Neckar Süd holt sich 
Vizemeisterschaft. 
Beim Mannschaftswettbewerb der Leichtathleten in 
Heddesheim gelang dem WU14 Team am 
22.07.2018 der Sprung aufs Treppchen. In den 
Disziplinen 75m Sprint, Weitsprung und Ballwurf 
traten jeweils drei Sportlerinnen einer Mannschaft 
an; die besten beiden Ergebnisse wurden gewertet. 
Die Gesamtpunktzahl ergab sich dann zum 
Abschluss durch Addition der Leistung aus der 
4x75m Staffel. Für die StG RNK Süd, die von der 
TSG Wiesloch, dem TSV Rot und dem TV Dielheim 
gebildet wurde, sprinteten, liefen und warfen Eva 
Heimburger,  Amy  Filsinger, Lara Kraft, Florentine  
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Kramer, Aderyn McCurdy-Luksch, Annelen 
Carmona und Aulona Salihu. 
Besonders spannend war es beim Staffellauf, denn 
vor der Staffel lagen die Mädchen noch auf dem 
vierten Platz, nur wenige Punkte hinter Position 
drei und in Staffelzeit gerechnet etwa eine Sekunde 
hinter Platz zwei. Das motivierte die Mädchen, 
denn eine Medaille sollte es schon sein. 
Entsprechend hoch war die Aufregung vor der 
Staffel, die sowieso der emotionale Höhepunkt 
dieser Wettkampfform ist. Freud und Leid liegen 

hier immer sehr eng zusammen. Bravourös 
meisterten die Mädchen diese Herausforderung 
und mit guten Wechseln schafften sie das 
Kunststück die gute Zeit, die sie bei den RNK 
Meisterschaften gelaufen waren, auf das 
Hundertstel zu wiederholen und zudem als 
zweitbestes Team das Holz ins Ziel zu tragen. 
Freudig wurde die Siegerehrung erwartet. Und 
tatsächlich - die Startgemeinschaft hatte es 
geschafft. Vizemeister des Rhein-Neckar Kreises 
in der Mannschaftsleichtathletik der WU14! 

 
 

KiLA – Camp 2018 
 

Auch in diesem Jahr starteten die Leichtathleten 
der TSG sportlich in die Ferien. Am Mittwoch, dem 
25. Juli trafen sich die Kinder und Betreuer voller 
Elan und Vorfreude auf die kommenden drei Tage 
im Stadion.  
 

 
 

Zuerst durften die Kinder zum diesjährigen Thema 
„KiLA – Camp reist um die Welt“ die Landkarte mit 
unseren Reisezielen kennzeichnen. Nachdem wir 
uns ausgiebig über die kommenden Ziele 
unterhalten hatten, konnten wir sportlich 
durchstarten. Länderspiele wie „Die Reise nach 
Jerusalem“, „Chinesische Mauer“ und „Alaska – 
Brennball“ standen an. Zum Ende des ersten 
Tages bekamen die kleinen Sportler ihre  

KiLA -T-Shirts ausgeteilt.  
 
Der zweite Tag startete mit unserem erstem 
Reiseziel „Schottland“, dort erlernten die Kinder 
das Baumstammwerfen. In Finnland konnten sich 
die Sportler beim Gummistiefelwurf austoben. Um 
nicht nur sportlich die Welt zu erkunden, sondern 
auch Kultobjekte kennenzulernen, gab es auch 
etwas zu basteln. Bei den „Indianern“ durfte sich 
jedes Kind einen Traumfänger basteln. Da auch die 
kleinen Weltenbummler mal eine Stärkung 
benötigten, kam der Lieferservice rechtzeitig mit 
Spätzle und Fleischbällchen an.  
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Anschließend bekamen wir Besuch aus anderen 
Abteilungen der TSG. Unter anderem von Diethelm 
Weiß (Prellball-Abteilung), der uns mit seiner 
Sportart Prellball wieder zurück nach Deutschland 
brachte. Außerdem besuchte das Camp Holger 
Thiele (Leichtathletik-Abteilung), der mit uns weiter 
in die „USA flog“ um Geocaching durchzuführen. 
Wir ließen den Tag gemeinsam mit ein paar 
schönen Spielen ausklingen und freuten uns auf 
morgen.  
 
Am Freitag hieß es, die letzten Länder und ihre 
Sportarten zu erkunden. Natürlich darf bei den 
Leichtathleten die Schweden-Staffel nicht fehlen. 
Jedes Kind wurde einer Einheit zugeteilt und so 
konnten die Staffeln beginnen. Um auch 

zwischendurch abzuschalten, „reisten“ wir nach 
Italien und holten uns unsere wohlverdiente Pizza-
Massage ab. Danach ging es mit voller Power 
weiter nach Kolumbien. Unterstützung bekamen 
wir von Celine Dossinger, die mit den kleinen 
Sportlern Zumba tanzte.  
 
Zum Abschluss bekam jedes Kind seinen eigenen 
Reisepass und eine Landkarte mit unseren 
erfolgreich abgeschlossenen Reisezielen 
überreicht. 
Die Leichtathleten bedankten sich für die 
Brezelspende von Herrn Wagner und bei allen 
Helfern und Betreuern für die tatkräftige 
Unterstützung und Vorbereitungen. 
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Männergymnastik 
Armin Soder  
Eschenweg 5  
69168 Wiesloch  
Telefon 0 62 22 / 49 49  

 

Jahresausflug 2018 der Männergymnastik  
„Quer durch den Odenwald“ 

 

 
Sektfrühstück auf der Strahlenburg 

 
Der Jahresausflug der Männergymnastik mit den 
Ehefrauen und Freundinnen wie Freunden der 
Abteilung hatte als Ziel den Odenwald.  
 
Beim traditionellen Sektfrühstück auf der 
Strahlenburg in Schriesheim weilte der Blick über 
die Weinhänge der Bergstraße hinab in die 
Rheinebene, auf die Altstadt von Schriesheim und 
auf die Strahlenburg. Es war für alle ein 
spektakulärer Beginn dieser Tagesfahrt.  
 
Beschwingt durch Sekt, Kaffee und Laugengebäck 
ging es weiter nach Darmstadt zum 
Jugendstilzentrum auf der Mathildenhöhe. Es ist 
nach Wien der bedeutendste Ort für die Architektur 
des Jugendstils, das als Gesamtkunstwerk aus 
Hochzeitsturm, Russischer Kapelle, Ausstellungs-
gebäuden, Künstlerhäusern sowie einer 
entsprechenden Gartenanlage, alles erbaut zu 
Ende des 19. Jahrhunderts, angesehen werden 
kann. Die Mathildenhöhe ist momentan in der 
Bewerbungsphase zum UNESCO Weltkulturerbe. 
Dann ging es hinein in den Odenwald zur Kurstadt 
Bad König mit Mittagessen am Kurpark.  

Das 2. Ziel war etwas Besonderes: Eine Fahrt mit 
5 Solar-Draisinen von Waldmichelbach nach 
Mörlenbach. Man ist eine Stunde lang unterwegs 
abseits der Zivilisation durch den Odenwald: 
 
3 Tunnel durchquerend, dazu Viadukte und 
Brücken und herrliche Ausblicke in die Berge und 
Täler des Odenwalds zeigen die Schönheit der 
Heimat. Und das alles ohne großes Schwitzen, 
denn die Solar-Draisinen sind Hybrid-
Schienenfahrzeuge mit Akkus und 
Antriebsmotoren. Das Treten der Pedale geschieht 
mit geringer Kraft, um den Steuerstrom für die 
Antriebsmotoren zu erzeugen. Jeder 
Jahresausflug endet mit einem Abendessen: 
Dieses Mal hoch oben auf dem Kamm der 
Bergstrasse in Juhöhe im Restaurant Höfle, in dem 
dann noch einmal die Eindrücke des Tages 
„nacherlebt“ wurden. Dieser Ausflug der 
Männergymnastik wird wie immer Allen lange in 
freudiger Erinnerung bleiben. 
 

 

 
Solardraisinen-Fahrt 
 

Fotos: Peter Schmidt
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Rhythmische Sportgymnastik 
Lena Jung 
Johann-Philipp-Bronner-Str. 2 
69168 Wiesloch 
Telefon 0 62 22 / 9 50 53 66 

 

Die Jüngsten schnuppern Wettkampfluft 
 
In der Wettkampfsaison 2017 und 2018 hatten wir 
zum ersten Mal klar getrennte Trainingsgruppen: 
 

K8-K10 bei Jenifer Jasinksi 
K6B und K7 bei Lara Fellhauer 
K5 und K6A bei Jenny Felde und Silvia Gaber 
K-Gruppe bei Lena Jung 
 

Durch diese bessere Aufteilung konnte viel 
gezielter trainiert werden. Vor allem wurde die 
„Last“ auf viele Schultern verteilt. Das Trainerteam 
funktioniert super zusammen – danke euch! Und 
auch für die kommende Saison steht die Struktur 
schon, sodass wir hoffentlich wieder tolle 
Trainingsergebnisse bei Shows und Wettkämpfen 
präsentieren können. 
 

Nachdem die „Großen“ (Mädchen ab 12 Jahren) 
bereits im Februar und März ihre 
Gaumeisterschaften und mit der Gruppe ihren 
Baden-Cup bestritten haben, waren im Juni und 
Juli unsere Nachwuchsmädchen großteils zum 
ersten Mal auf dem Wettkampfteppich. Am 16.6. 
waren in Graben-Neudorf die Gaumeisterschaften 
der Kinderklassen, und am 7.7. hat eine kleine 
Delegation die lange Fahrt nach Laufenburg an der 
Schweizer Grenze auf sich genommen.  
 

 

Gaumeisterschaften, 16.6.2018 
 

Bei den Gaumeisterschaften erzielten unsere 
Mädchen in der K7 folgende Ergebnisse: Leanna 
Ostanin Platz 4, Jana Jaster Platz 8, Anna 
Konstantinidou Platz 9, Celia Pereira 10 und Alicia 
Litterst a.K. Platz 12. Die Mädchen turnten eine 
Übung ohne Handgerät und eine Übung mit 
Keulen. In der K6B (ohne Handgerät und Reifen) 
belegten Marisa Russo Tarrazo und Rosa Pompiati 
die Plätze 2 und 3. In der K6A (ohne Handgerät) 
konnte Alissa Blek den Gaumeistertitel ergattern. 
Emily Mitsch und Joana Pereira belegten hier die 
Plätze 3 und 4. Auch in der K5 konnte die TSG die 
Plätze 1 und 2 für sich verbuchen. Sophia Welz und 
Tarja Gaber turnten mit ihren gerade einmal sieben 
Jahren jeweils mutig und konzentriert ihre Übung 
ohne Handgerät. Sämtliche Mädchen der K6A und 
K5 hatten somit erfolgreich ihr Wettkampfdebüt 
absolviert. Bis auf Emily Mitsch, dafür aber mit 
Mirna Hassan, sind die Mädchen der K6A und K5 
dann auch Anfang Juli zu den Badischen 
Jugendbestenkämpfen nach Laufenburg gefahren 
und konnten sich mit ihren Übungen im Mittelfeld 
bzw. etwas darunter platzieren. Auch wenn auf 
Baden-Ebene die Konkurrenz noch erheblich ist, 
können unsere Mädchen für ihre erste 
Wettkampfsaison wirklich sehr stolz auf sich sein – 
das habt ihr alle toll gemacht!  
 

 
Badische Jugendbestenkämpfe, 7.7.2018 
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Ein weiterer Wettkampf, der Freundschafts-
wettkampf der RSG-Ballett-Wiesloch, stand zwei 
Wochen nach den Badischen noch auf dem 
Programm. Insgesamt gingen von uns zehn 
Mädchen in den Wettkämpfen der K5 bis K8 an den 
Start und belegten solide Plätze im Mittelfeld. 
 

 
Sommercup der RSG-Ballett Wiesloch, 22.7.2018 

 
Diese anstrengende Wettkampfphase wurde noch 
intensiviert durch kleinere Auftritte: am 15.7. sollte 
eigentlich ein Auftritt auf dem Stadtfest stattfinden, 
der aber aufgrund eines starken Gewitters wenige 
Minuten vor Beginn abgesagt wurde. Die Mädchen,  
 

die sich ja aber trotzdem gründlich für den Auftritt 
vorbereitet hatten, wurden wenigstens durch einen 
kleinen Auftritt auf der Frauenweiler Kerwe 
entschädigt. Nach diesen ereignisreichen 
Veranstaltungen im Juni und Juli konnten wir die 
Mädchen und auch die Trainerinnen vorerst in ihre 
wohlverdiente Pause entlassen, auch wenn 
teilweise bereits in den Sommerferien schon das 
Training für die kommende Saison wieder 
aufgenommen wurde. Mitten in den Sommerferien 
haben unsere Mädchen es sogar geschafft, einen 
kleinen Beitrag zum Seniorennachmittag auf dem 
Winzerfest auf die Beine zu stellen. Ein 
Dankeschön geht hierfür an Michelle Masurantow, 
Lina Benz, Rosa Pompiati, Anna Konstantinidou 
und Leanna Ostanin sowie an die Trainerinnen 
Lara Fellhauer und Jenifer Jasinski. 
 

 
Winzerfest, 28.8.2018 
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Schwimmen 
Eva Mannschott 
Aschbach 5b 
69234 Dielheim 
Telefon 0 62 22 / 6 44 24 

 
Erster Freibadwettkampf mit Staffelsieg 

 

 
 
Am zweiten Juniwochenende bestritt die 
Schwimmabteilung der TSG Wiesloch mit 34 
Aktiven ab dem Jahrgang 2009 ihren ersten 
Freibadwettkampf der Saison in Waghäusel. 
Aufgrund des tollen Wetters waren neben den 

Schwimmern auch zahlreiche Eltern und 
Geschwister zur Unterstützung mit dabei. 
Neben zahlreichen Podiumsplätzen und neuen 
Bestzeiten auf der langen Bahn, war der größte 
Erfolg des Tages der Sieg in der 8x50m Freistil 
Mixed-Staffel mit Eva Weishaupt, Sonja Theis, 
Ringo Schürholz, Jimmy Schürholz, Katharina 
Predmerski, Lisa Hartleif, Julius Henneboel und 
Sebastian Jitarasu. Auch die 4x50m Freistilstaffel 
schaffte es auf Platz drei mit Lucas Becker, 
Raphael Schreiber, Benjamin Seidel und Ben 
McGlinchey. 
Neben den Staffelerfolgen schafften es insgesamt 
neun Schwimmer in die Finalläufe über die 50m 
Strecken. Hierbei erreichte Jimmy Schürholz über 
50m Rücken den zweiten Platz und Helen Hanke 
über 50m Brust Platz 3. 
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Trampolin 
Natascha Mallok 
Zum Keitelberg 5 
69168 Wiesloch 
E-Mail trampolin-wiesloch@web.de  

 
Erfahrungsaustausch bringt Wieslocher Trampolinjugend voran 

 

 
 
Durch die Teilnahme an der Badischen Schülerliga 
erhofften sich die Trampoliner aus Wiesloch, mehr 
Erfahrung im Wettkampfsport zu erhalten. Es ist 
eine Sache, eine Übung im Training zu springen. 
Eine ganze andere, diese auf einem Wettkampf vor 
geprüften Kampfrichtern und Publikum zu zeigen, 
bei der das „Lampenfieber“ schnell mal zuschlägt. 
So starteten Tim S., Diego B., Tommy S., Ben V., 
Rose H., Amelie P., Tim K. und Mika H. für 
Wiesloch. Gleich bei dem ersten von zwei 
Vorrundenwettkämpfen der Gruppe Nord hatte 
Wiesloch mit dem Wettkampf in der eigenen Halle 
den Heimvorteil auf seiner Seite. Man nutzte die 
Chance, sich gegenüber der Konkurrenz aus 
Mannheim und Nöttingen einen Vorsprung zu 
sichern. Nach dem Pflicht- und Kürdurchgang  

waren Wiesloch und Nöttingen fast gleichauf, 
während Mannheim mit einer unterbesetzten 
Mannschaft hinten anstand. Im Finale kam dann 
doch ein wenig die Nervosität zurück, wodurch sich 
die Trampolinjugend aus Wiesloch am Schluss  mit 
7,5 Punkten Differenz nur den zweiten Platz 
sichern konnte. 
Die zweite Vorrunde der Schülerliga, welche in 
Nöttingen stattfand, verlief ähnlich dem Wettkampf 
in Wiesloch, aber mit einem noch knapperen 
Finale, wo man den Vorsprung auf 1,05 Punkte 
reduzieren konnte. 
In Ichenheim kam es nun zum großen Showdown 
mit den Mannschaften aus der Gruppe Süd, welche 
aus Ichenheim, Linkenheim und Gernsbach 
bestand. Hier zeigte sich einmal mehr, wie schnell 
sich „Lampenfieber“ ausbreiten konnte. Nach dem 
alle Springer ihre Pflicht- und Kürübungen, welche 
aus 10 Übungsteilen mit diversen Saltis bestehen, 
gezeigt hatten, war abzusehen, dass ein 
Treppchenrang sehr schwer zu erreichen sein wird. 
Die Finalkürübung forderte alle nochmal volle 
Konzentration ab. Trotz sehr gut ausgeführter 
Übungen seitens der Wieslocher, reichte es nicht 
für einen Sprung aufs Siegerpodest. Aber auch der 
5. Rang hatte sein Gutes. Die Nervosität legte sich 
bei den meisten doch deutlicher.

 
Wieslocher Trampoliner beim heißen Filderpokal 2018 

 

Am 1. Juli sind die Trampoliner – wie die Jahre zuvor – früh 
aufgestanden um nach Ostfildern zum Filderpokal zu fahren. Die 
Springer und Eltern, sowie Carsten Stasch und Natascha Mallok im 
Kampfgericht mussten mit den hohen Temperaturen kämpfen.  
Amelie Peterka und Yvonne Lyre haben den vielen Anwesenden 
schöne Übungen gezeigt, es aber leider nicht ins Finale geschafft.  
Dafür durften Ben Vitzthum, Tim Kerner und Larissa Mallok trotz der 
starken Gegner im Finale noch einmal springen.  
Leider ist Marius Bender gleich bei der ersten Übung nach dem fünften 
Sprung auf der Matte gelandet. Allerdings hat er es dann doch ins 
Finale geschafft und schließlich noch den zweiten Platz erreicht! 
Herzlichen Glückwunsch auch an Mika Hufnagel, welcher in der AK 
2006-2004 den 3. Platz gemacht hat, und auch an Diego Beck mit 
einem sensationellen 1. Platz in der AK 2009-2007! 
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Trampoliner auf dem Landesturnfest in Weinheim 
 

 
 

Unter dem Motto „Weinheim steht Kopf“ trafen sich 
viele Turnerinnen und Turner vom 30.05.-
03.06.2018 beim Landesturnfest in Weinheim. 
 

Auch die Wieslocher Trampolinspringer waren mit 
Begeisterung am Start. Am 31.05.2018 wurde der 
Pokalwettkampf im Trampolinturnen ausgetragen. 
Hier nahmen von der TSG Wiesloch fünf Springer 
teil und zeigten tolle Übungen in luftiger Höhe. 
Durch neue Bewertungskriterien gewann die 

Sprunghöhe eine ganz neue Bedeutung. Tim K. 
konnte in der Altersklasse 12-14 Jahre den 
Turnfestsieg nach Wiesloch holen. Sein 
Teamkollege Mika H. erreichte den 7. Platz in der 
gleichen Gruppe. In der Altersklasse 19+ wurde die 
TSG Wiesloch ebenfalls durch zwei Turnerinnen 
vertreten. Beide erreichten das Finale, sodass sich 
Larissa M. über einen tollen 2. Platz und Larissa G. 
über den 6. Platz freuen konnten. Carsten S. 
startete ebenfalls in der Altersklasse 19+ und 
belegte hier den 2. Platz.  
 

Schon am nächsten Tag ging es für die Wieslocher 
wieder an den Start. Hier nun mit Tim S., Diego B. 
und Marius B. bei den Baden-Württembergischen 
Einzelmeisterschaften. Durchweg wurden 
Übungen mit hohen Schwierigkeiten und toller 
Haltung geturnt. Somit stellten sich unsere Turner 
einer sehr starken Konkurrenz. Tim konnte sich im 
Vorkampf gegen seine Mitstreiter durchsetzen und 
durfte ins Finale einziehen. Er zeigte eine 
überragende Übung, welche ihm den 1. Platz 
sicherte. Diego sprang auf Platz 9 und Marius auf 
Platz 4. Ein rundum gelungener Wettkampftag.  
 

Im Anschluss an die Wettkämpfe konnte man den 
Tag auf dem Festgelände des Landesturnfests 
ausklingen lassen. Dort gab es neben dem 
Turnfestmarkt auch viele tolle Mitmachangebote 
rund ums Turnen. 
 

Wir freuen uns schon auf das nächste Turnfest, das 
2020 in Ludwigsburg stattfinden wird. 
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Volleyball 
Martin Rattinger 
Gerbereistr. 10 
69168 Wiesloch 
Telefon 01 71 / 7 40 13 06 

 

Ein Sommer zum Beachen 
 

 
 
Über die zahlreichen schönen Sommertage haben 
sich unsere Beachvolleyball-Freunde mehr als 
gefreut und sich den ganzen Sommer über auf den 
eigenen Beachfeldern in den Talwiesen 
aufgehalten. Neben den abteilungsinternen 
Terminen standen auch die offiziellen Turniere der 
Damen und Herren an. Beachwart Johannes 
Viebig konnte mit seinen Helfern Simon Karolus 
und Uwe Riffelt hier zwei sehr gut organisierte und 
durchgeführte Turniere auf die Beine stellen. Bei 
den Damen waren aus den eigenen Reihen Juliane 

mit Sina und Pia mit Vanessa am Start und 
erreichten beim Heimturnier den 5. und 7. Platz. 
Bei den Herren nahmen gleich fünf Wieslocher 
Teams am Turnier teil. Ulrich / Martin, Heinz / Nis 
Boy, Johannes /Umut, Uwe / Sebastian und unsere 
Finalteilnehmer Johannes und Simon. Leider hat 
es nicht ganz zum Turniersieg auf den eigenen 
Feldern gereicht, doch auch der zweite Platz muss 
erst einmal erspielt werden und als guter 
Gastgeber lässt man eben dem Gast den Vortritt. 
 

 

 

 
Bei allen aktiven Mannschaften stehen für die 
kommende Saison mehrere Umstellungen an. Mit 
vielen neuen Gesichtern geht es in die kommende 
Saison und so war in der Vorbereitung die 
Hauptaufgabe, wieder eine Mannschaft aus den 
einzelnen Spielerinnen und Spieler zu formen. Die 
Herren geben in der Bezirksliga, die Damen 1 in 
der Verbandsliga und die Damen 2 in der 
Landesliga ihr Bestes und dann schauen wir, was 
am Ende dabei erreicht wird. Die Damen 3 konnten 
in der letzten Saison ihren Aufstieg in die 
Bezirksklasse feiern. Vom damaligen Kader sind 
derzeit leider nur noch drei Spielerinnen übrig. Ein 
Großteil der ehemaligen Mannschaft wurde für die 
zweiten Damen rekrutiert, der Rest hat sich aus 
Wiesloch verabschiedet oder aus privaten 
Gründen zumindest vorläufig dem Volleyballsport 
den Rücken gekehrt. Neue Talente konnten von 

den vierten Damen, aus der Jugend und anderen 
Quellen gewonnen werden und so steht auch für 
die Saison 18/19 ein schlagkräftiges Team in der 
Halle, dass um jeden Preis die neue Liga halten 
will. 
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Impressionen von den Beach-Turnieren 
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Unsere Geburtstagskinder ab 50 Jahre 

 
Wir gratulieren unseren Geburtstagskindern: 
 
16. - 31. Oktober 
 

Ehrenmitglieder: 
 

21. Löffler, Robert  
 

Mitglieder 
 

16. Jost, Gabriele 
17. Wittig, Ursula 
17. Groll, Alexander 
17. Theis, Katja 
18. Kramer, Ulrich 
18. Straub, Annette 
18. Dr. Weiss, Christina 
21. Gerold, Jürgen 
21. Haupt, Anja 
21. Schneider, Stefanie 
22.  Meyer, Heidi 
23. Eppinger, Josef 
23. Straub, Rüdiger 
23. Wendling, Gisela 
24. Förderer, Willi 
25. Wimmer, Brigitte 
26. Rothmaier, Klaus 
26. Stauder, Carmen 
27. Bernhard, Ursula 
27. Plate, Klaus  
27. Schmidt, Marcus 
27. Wödl, Elenore 
28. Kistenmacher, Norbert 
28. Riffelt, Uwe 
28. Seitz, Edda 
28. Stieber, Rainer 
29. Baust, Matthias 
29. Fürstenberger, Antonia 
29. Dr. Gail, Christof 
29. Klein, Ingeborg 
29. Schattauer, Manfred 
31. Saelzer, Antje 
 
 
November 
 

Ehrenmitglieder 
 

15. Kaufmann, Eugen 
25. Seitz, Erwin 

Mitglieder: 
 

1. Grimmer, Peter 
1. Pochodzalla, Stanislaus 
  2. Dillinger, Rosemarie 
  2. Fleig-Meyer, Gerda 
  2. Konrad, Ingo 
  2. Pakotiyo, Chotika 
  3. Brauneis, Christa 
  3. Liebel, Rainer 
  4. Riffel, Dieter 
  4. Schmitt, Roger 
  6. Bibo-Idstein, Eva 
  6. Johannes, Nicco 
  6. Spies, Hildegard 
  7. Schmidt, Peter 
  8. Baust, Ulrike 
  8. Bierlein, Thomas 
  8. Göttke, Katrin 
  8. Schwierin, Gerhard 
10. Schira, Thomas 
10. Schwaab, Bärbel 
10. Wienkopp, Martin 
13. Klee, Peter 
14. Böhler, Andreas 
14. Drach, Claudia 
14. Mohraz, Shirin 
15. Huber, Harald 
15. Klein, Wolfgang 
15. Wallitzer, Helga 
16. Reichel, Helga 
16. Schalber, Hans-Michael 
17. Soder, Stefanie 
17. Stauder, Bernhard 
18. Walter, Mechthild 
19. Wolf, Heike 
20. Engelsberger, Simone 
20. Hochwarth, Katharina 
21. Back, Peter 
21. Waschik, Ingrid 
22. Bender, Stefan 
22. Meudt, Ute 
22. Steinmann, Margit 
23. Becker, Alberta 
23. Haberstroh, Waltraud 
23. Hemberger, Brigitte 

23. Laier, Judith 
23. Sieber, Inge 
24. Franke, Claus-Ulrich 
24. Franz, Engelbert 
24. Sanden, Per-Holger 
25. Schmitt, Sonja 
26. Holzmann, Uwe 
26. Kolb, Ingrid 
26. Stahl, Uwe 
27. Knausenberger, Jörg 
28. Wagner, Gerd 
28. Mülbaier, Astrid 
30. Engelhorn, Ruth 
30. Seeburger, Jürgen 
30. Wizgall, Werner  
30. Zimmermann, Birgit 
 
 

Dezember 
 

Ehrenmitglieder: 
 

21. Porkert, Hildegund 
 

Mitglieder: 
 

  1. Jahnen, Monika 
  1. Lober, Andreas 
  1. Sanden, Jutta 
  3. Knausenberger, Margret 
  3. Peerenboom, Doris 
  3. Reimann-Groll, Birgit 
  3. Schneider, Dietmar 
  4. Berti, Ursula 
  4. Kassner, Hannelore 
  4. Kramb, Jutta 
  4. Machurich, Christiane 
  5. Junghans, Axel 
  5. Laube, Eva-Anne 
  6. Berger, Rolf 
  6. Schrott, Eberhard 
  8. Filsinger, Kai 
  8. Rutz, Eugen 
  9. Bruder, Leonore 
  9. Poletin, Uwe 
10. Billmaier, Burkhard 
10. Heinzmann, Thomas 
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11. Bär, Michael 
11. Billmaier, Jutta 
11. Christ, Claudia 
11. Eichelsheimer, Ute 
11. Schulz, Renate 
11. Wendling, Rolf 
12. Mannschott, Eva 
12. Schaidhammer, Franz 
12. Schmitz, Andreas 
14. Wagner, Margot 
15. Spies, Walter 
15. Trawnik, Inge 
16. Brenn, Klaus 
16. Machwitz-v. Rüden, Anja 
16. Petilliot, Elke 
16. Schneider, Helga 
16. Walter, Elke 
17. Haussmann, Roland 
18. Dr. Grolig, Mary 
18. Hochwarth, Horst 
18. Kaps, Tina 
18. Koyro, Wolfgang 
18. Nowack, Peter 
18. Ulmer, Anneliese 
18. Dr. Wagner, Hans-Jürgen 
18. Wötzel, Jürgen 
19. Neumann, Hiltrud 
19. Storz, Anke 
19. Straub, Wolf-Dieter 
20. Jochner, Heinz 
20. Schmidt, Brigitte 
22. Eschelbach, Anneliese 
22. Hofmeister, Bernd 
22. Schinke, Jutta 
22. Wallenwein, Thorsten 
23. Haussmann, Sigrid 
23. Ratz, Thomas 
25. Ditton, Peter 
25. Roll, Martin 
25. Scheurich, Richard 
26. Brunda, Erika 
27. Becker, Rolf 
27. Funk, Dieter 

28. Slade, Eric Drante 
29. Hinner, Thilo 
29. Springer, Georg 
30. Hammerlindl, Heike 
30. Jörg, Gertrud 
30. Rodgers-Boruschweski, Linda 
30. Schmidt, Peer 
30. Dr. Wolter,Heinz-Ludwig 
31. Augustat, Andrea 
31. Trabold, Siegbert 
 
 

1. -  15. Januar 
 

Ehrenmitglieder: 
 

  4. Schneider, Gertrud  
 

Mitglieder: 
 

  1. Eisenecker, Beate 
  1. Herrmann, Brunhilde 
  1. Jossen, Petra 
  1. Löffelmann, Horst 
  1. Scheid, Micha 
  1. Spitzlay, Petra 
  2. Filsinger, Brigitte 
  2. Haberbosch, Matthias 
  2. Sieber, Georg 
  2. Steinmann, Klaus 
  3. Kistenmacher, Diana 
  4. Becker, Ute  
  4. Durst, Michael 
  4. Ernesti, Susanne 
  4. Junker, Renate 
  4. Schüler, Marlis 
  5. Holzer, Thomas 
  5. Sauer, Ladislaus 
  6. Günther, Heike 
  6. Richarz, Barbara 
  6. Schaper, Christine 
  6. Schweizer, Pierrette 
  7. Bretschneider, Ursula 
  7. Dette, Margit 

  7. Thiele, Holger 
  7. Wolf, Birgit 
  7. Ziehensack, Iris 
  8. Küsche, Sabine 
  8. Weber, Roland 
  8. Weimer, Ruth 
  9. Muttoni, Juliane 
10. Dr. Herrmann, Oskar 
10. Körner, Claudia 
10. Krischke, Thomas 
11. Fleischmann, Hans-Peter 
11. Grimm, Andreas 
11. Schoch, Kai-Uwe 
11. Wagner, Claudia 
12. Fürstenau, Stefan  
12. Hecker, Peter 
12. Meier, Thomas 
12. Schmidt, Theresia 
12. Wagner, Ruth  
13. Klafs, Barbara 
13. Peraus, Katrin 
13. Trender, Robert 
13. Werner, Jutta 
14. Fritz, Herbert 
14. Kyek, Heinz 
14. Maier, Regine 
15. Fellhauer, Sabine 
15. Heinzmann, Annerose 
15. Steiner, Rüdiger 
15. Lang, Ulrich 

 
 
 

 

 
Mitglieder, die nicht möchten, dass ihr Geburtstag in der Vereinsbrille veröffentlicht wird, bitten 
wir, dies der Geschäftsstelle zu melden.  
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